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Der Band fasst die Beiträge der vierten Tagung des Gesprächs-
kreises „Recht und Politik in der Europäischen Union“ zusammen, 
die gemeinsam mit der Friedrich-Ebert-Stiftung im April 2017 in 
Berlin veranstaltet wurde. Ausgangspunkt war die These, dass 
es Sinn macht, der Frage nachzugehen, wie ein Narrativ entsteht 
und welche Funktion es im Integrationsprozess hat. Führt uns 
das „Europa der Vaterländer“ in eine Union, die stärker als bisher 
durch die nationale Identität der Mitgliedstaaten geprägt ist? 
Was bleibt von der Rechtsgemeinschaft? Ist „Frieden“ ein über-
holtes Narrativ? Warum fällt es so schwer, das „Europa der Wohl-
fahrtsstaaten“ unter einem sozialen Narrativ zu reformieren? 
Vieles spricht dafür, das traditionelle Leitbild der „ever closer 

union“ zu hinterfragen und den europäischen Rechtsraum dif-
ferenzierter, flexibler und pluralistischer zu denken. Daran 
 schließen sich Fragen an: Wie könnte das Narrativ für ein demo-
kratisches Europa aussehen? Schließlich aber auch: Was bedeu-
tet das alles für Recht und Politik?
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The volume summarises the contributions to the fourth conference 
of the Working Group „Law and Politics in the European Union“, 
which was jointly organised with the Friedrich-Ebert-Stiftung in 
Berlin in April 2017. We started by investigating how narratives 
develop and what functions they have in the integration process. 
Does the „Europe of the Fatherlands“ lead us into a European Union 
that is more strongly shaped by the national identity of the  member 
states than before? What remains of the legal community? Is 
„peace“ an outdated narrative? Why is it so difficult to reform the 
„Europe of welfare states“ into a truly European social space? A 
number of arguments militate in favour of a more differentiated, 

flexible and pluralistic European legal area. It is far from clear, 
however, how such a structure could live up to democratic standards 
and on which normatively convincing narrative it could be 
 established.
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